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Liebe Straelenerinnen und Straelener,

das Weihnachtsfest liegt nun un-
mittelbar vor uns und so endet
bald ein erneut herausfordern-
des Jahr. Die Corona-Pandemie
hat uns auch im zweiten Jahr
empfindlich getroffen. Das hat-
ten wir uns alle anders ge-
wünscht. Wieder mussten viele
Pläne, Reisen oder Feiern sowie
Veranstaltungen abgesagt oder
verschoben werden. Für den Han-
del, unsere Geschäfte und unse-
re Gastronomie bedeutet die
vierte Welle wiederum große Sor-
ge um die Existenz.

Unser einziger Weg aus dieser
Pandemie ist und bleibt die Imp-
fung! Nur so wird es möglich sein,
wieder ein normales und freies
Leben führen zu können. Meine
eindringliche Bitte an Sie ist: Las-
sen Sie sich impfen, wenn Sie es
noch nicht getan haben, und nut-
zen Sie die Möglichkeit des
„Boosterns“. Der Kreis Kleve
bietet zahlreiche Angebote hier
im Kreisgebiet an. In der Pau-
senhalle der Katharinenschule in
Straelen finden beispielsweise
alle 14 Tage Impftermine statt.

In Zeiten der Pandemie nehme
ich aber auch viel Solidarität wahr.
Ich danke an dieser Stelle aus-
drücklich den Freiwilligen, die
zum Beispiel im Frühjahr die ei-
gens dafür eingerichtete Mitfahr-
zentrale mit ehrenamtlichen Fahr-
ten zum Impfzentrum in Kalkar
unterstützt haben. Beeindruckend
war aus meiner Sicht auch die
Hilfsbereitschaft der Straelenerin-
nen und Straelener, als im Juli die
Regenfälle zu Überschwemmun-
gen entlang der Maas und in Tei-
len von NRW, insbesondere im
Ahrtal, geführt haben. Am Ende
eines schwierigen Jahres bedan-
ke ich mich bei allen, die zur Be-
wältigung der Krise auf verschie-
denste Weise beitragen und das
Gemeinwohl in unserer Stadt stär-
ken. Ich danke unseren Ehrenamt-
lichen und jeder Bürgerin und je-
dem Bürger.
Aber es gab im Rückblick auf 2021
auch andere, erfreulichere The-
men, die wir auf den Weg bringen
konnten. Hierzu zählen
insbesondere die Bereiche Klima-
schutz und vor allem die Klima-
folgenanpassung mit entspre-
chenden Förderprogrammen und
der Erforschung der Tiefenwärme
für den Gartenbau, eine verbes-
serte und nachhaltige Mobilität

in Verbindung mit einem ausge-
bauten ÖPNV sowie die Schaffung
von bezahlbarem Wohnraum in
Straelen. In der Entwicklung des
Wohnungsbaus sind wir noch et-
was im Rückstand, aber auch hier
geht es nun am Gemüseplatz end-
lich los - weitere Baugebiete wer-
den folgen. Gut voran geht es
auch mit der Digitalisierung, ne-
ben dem weiter voranschreiten-
den Breitbandausbau insbeson-
dere in den Schulen.
Weihnachten ist ein Fest, das Freu-
de und Hoffnung bringt. In diesem
Sinn wünsche ich uns allen, dass
wir 2022 gemeinsam mit viel Kraft
und Energie den Weg aus der Kri-
se finden. Lassen Sie uns mutig
nach vorne blicken. Erholen Sie
sich und genießen Sie die Feier-
tage mit Ihren Lieben. Besinnen
Sie sich auf das Wesentliche.
Ich wünsche Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest und Gesundheit im
kommenden Jahr.

Straelen, im Dezember 2021
Mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
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Krankenfahrten/Taxiunternehmen
Übersicht über Unternehmen mit Taxi- und / oder
Mietwagenkonzessionen des Kreises Kleve im Umkreis von 20 km um Straelen
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Weihnachtsbaum
für den Heronger Markt
Auch in diesem Jahr schmückt
den Heronger Markt wieder
ein prächtiger Weihnachts-
baum.
„Die wunderschöne Tanne ver-
danken wir der großzügigen
Spende von Wolfgang Groten
und Tanja Karbowski,“ freut
sich Ortsvorsteherin Annema-
rie Fleuth (1.v.l).
Sie bedankte sich bei den klei-
nen und großen Familienmit-

gliedern und überreichte einen
Blumengruß der Stadt Straelen
sowie die StraelenCARD.
Ein besonderer Dank geht an
den Baubetriebshof der Stadt
Straelen, vertreten durch Cars-
ten Janssen (3.v.r.), der alle Jah-
re wieder den Baum fachmän-
nisch platziert und für stim-
mungsvollen Lichterglanz auf
dem Heronger Marktplatz
sorgt. Ein toller Weihnachtsbaum für den Heronger Markt.Ein toller Weihnachtsbaum für den Heronger Markt.Ein toller Weihnachtsbaum für den Heronger Markt.Ein toller Weihnachtsbaum für den Heronger Markt.Ein toller Weihnachtsbaum für den Heronger Markt.

„Sofortprogramms Innenstadt 2020“
Erfolgreiche Neuvermietung: Restaurant „Pfanne“ öffnet am Straelener Marktplatz

Straelens Wirtschaftsförderer Uwe Bons, Eheleute Dieter Schaffers und Klarissa Schaffers-Sürgers (Eigen-Straelens Wirtschaftsförderer Uwe Bons, Eheleute Dieter Schaffers und Klarissa Schaffers-Sürgers (Eigen-Straelens Wirtschaftsförderer Uwe Bons, Eheleute Dieter Schaffers und Klarissa Schaffers-Sürgers (Eigen-Straelens Wirtschaftsförderer Uwe Bons, Eheleute Dieter Schaffers und Klarissa Schaffers-Sürgers (Eigen-Straelens Wirtschaftsförderer Uwe Bons, Eheleute Dieter Schaffers und Klarissa Schaffers-Sürgers (Eigen-
tümer der Pfanne), Norbert Schreurs und Bürgermeister Bernd Kuse (v.l.n.r.).tümer der Pfanne), Norbert Schreurs und Bürgermeister Bernd Kuse (v.l.n.r.).tümer der Pfanne), Norbert Schreurs und Bürgermeister Bernd Kuse (v.l.n.r.).tümer der Pfanne), Norbert Schreurs und Bürgermeister Bernd Kuse (v.l.n.r.).tümer der Pfanne), Norbert Schreurs und Bürgermeister Bernd Kuse (v.l.n.r.).
Bildrechte: StaelenBildrechte: StaelenBildrechte: StaelenBildrechte: StaelenBildrechte: Staelen

Neu gestaltet eröffnete am
15. Dezember das Restaurant
„Pfanne“ in der Venloer Stra-
ße 3 in Straelen.
Zunächst wird es nur einen ein-
geschränkten Betrieb in der
kleinen Wein- und Bierstube
direkt am Marktplatz geben,
erklärt Inhaber Norbert

Schreurs: „Geschlossene Ge-
sellschaften in einer Größe von
15 bis maximal 60 Personen
können unser Restaurant für
Familienfeiern oder Betriebs-
feste mieten und ein Menü bei
uns genießen.
Im Frühjahr oder Sommer folgt
dann die eigentliche Eröffnung

mit einer saisonalen „a la car-
te“ Speisenauswahl mit fri-
schen Zutaten und feiner regi-
onaler Küche.
Dazu servieren wir ausgewähl-
te Wein- und Bierspezialitäten.
Auch ein hauseigenes Bier wird
es geben: Das „Pfannen-Bräu“.
Den Termin geben wir natürlich

rechtzeitig bekannt.“
Im Restaurant gilt die 2G-Re-
gel sowie die Maskenpflicht.
Bürgermeister Bernd Kuse und
Wirtschaftsförderer Uwe Bons
besuchten jetzt Norbert
Schreurs im neuen Restaurant
und wünschten einen guten
Start in diesen schwierigen
Zeiten.
Mit der Eröffnung des Restau-
rants „Pfanne“ wurde erneut
ein leerstehendes Ladenlokal in
Straelens Innenstadt mit Hilfe
des „Sofortprogramms Innen-
stadt 2020“, einem Förderpro-
gramm des Landes NRW, er-
folgreich neu vermietet.
Im Rahmen des Programms kön-
nen leerstehende Ladenlokale
zu einer reduzierten Miete für
einen Zeitraum von bis zu zwei
Jahren vermietet werden.
Ziel des Sofortprogramms ist es,
die Straelener Innenstadt zu
stärken und einem Leerstand
entgegen zu wirken.
Das Förderprogramm wird von
Eigentümern und Mietinteres-
sierten weiterhin gut angenom-
men.
Fragen rund um das „Sofortpro-
gramm Innenstadt 2020“ be-
antworten bei der Stadt Strae-
len Kathrin Germes unter der
Telefonnummer 02834 702-427
oder
Kathr in_Germes@straelen.de
sowie Uwe Bons unter
02834  702-210 oder
Uwe_Bons@straelen.de
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Das wichtigste Ziel erreicht
TTC Straelen/Wachtendonk: 1. Herren

Die 1. Mannschaft des TTC Straelen/Wachtendonk. Stehend von links: Wolfgang Thissen, Noah Botschen,Die 1. Mannschaft des TTC Straelen/Wachtendonk. Stehend von links: Wolfgang Thissen, Noah Botschen,Die 1. Mannschaft des TTC Straelen/Wachtendonk. Stehend von links: Wolfgang Thissen, Noah Botschen,Die 1. Mannschaft des TTC Straelen/Wachtendonk. Stehend von links: Wolfgang Thissen, Noah Botschen,Die 1. Mannschaft des TTC Straelen/Wachtendonk. Stehend von links: Wolfgang Thissen, Noah Botschen,
Pascal Nent, Torsten Laufenberg. Kniend: Philip van Geelen, Christian BoutenPascal Nent, Torsten Laufenberg. Kniend: Philip van Geelen, Christian BoutenPascal Nent, Torsten Laufenberg. Kniend: Philip van Geelen, Christian BoutenPascal Nent, Torsten Laufenberg. Kniend: Philip van Geelen, Christian BoutenPascal Nent, Torsten Laufenberg. Kniend: Philip van Geelen, Christian Bouten

Das wichtigste Saisonziel hat die 1.
Mannschaft des TTC Straelen/Wach-
tendonk erreicht. In der Halbzeitta-
belle steht das Team auf Platz 7 und
hätte mit diesem Platz am Ende der
Spielzeit weder mit Abstieg noch mit
Relegation zu tun. „Wir haben ge-
gen alle Mannschaften gewonnen,
die unter uns stehen - und gegen
alle Mannschaften in zum Teil sehr
engen Spielen verloren, die über uns
stehen“ ist das Fazit des TTC-Vorsit-
zenden Christian Bouten.
Dabei machte der Terminkalender
es am Ende sehr spannend. Erst an
den letzten Spieltagen traf der TTC
auf die drei letzten Mannschaften
der Tabelle. Mit dem Schlusspunkt
beim 9;6-Sieg in der Straelener Hal-
le gegen die Tischtennis-Freunde aus
Königshof waren aus diesen drei
Partien sechs Punkte geholt, was
den wichtigen Platz 7 bedeutet.
An der Spitze brachte Noah Bot-
schen es auf 12 Siege bei nur 6
Niederlagen. Die weiteren Bilanzen:
Philip van Geelen 12:8, Torsten Lau-
fenberg 8:12, Christian Bouten 10:9,
Wolfgang Thissen 10:7, Pascal Nent
6:9. Sorgenkinder waren in der Hin-
runde die Doppel, hier erreichte nur
das Duo Noah Botschen/Torsten
Laufenberg mit 7:5 eine positive Bi-
lanz.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Verehrte Kundschaft,
getestet, geimpft, genesen,
wieder haben wir viele neue
Erfahrungen gemacht, neue Be-
griffe erlernt. Das „3G“ könnte
natürlich auch für gemeinsam
gekämpft und gearbeitet ste-
hen. Denn die Pandemie hat
uns zusammengeschweißt,
auch wenn in den eigenen vier
Wänden „remote“ gearbeitet
und der persönliche, zwischen-
menschliche Kontakt zu
Kolleg*innen vermisst wurde.
Während wir noch mit den un-
terschiedlichen und täglich va-
riablen Do’s und Dont’s rund
um die Coronapandemie be-
schäftigt waren, brach über
viele Menschen eine wahrhaft
apokalyptische Flut mit unge-
kannten Wassermassen herein.
Mit der hässlichen Fratze der
Grausamkeit entriss sie Men-
schenleben, schwemmte Häu-
ser weg, zerstörte das Hab und
Gut Vieler und ließ Straßen,
Brücken und andere Verkehrs-
wege unpassierbar zurück.
Nun feiern wir Weihnachten und
wir wollen alle jene nicht ver-

gessen, deren Alltag sich nicht nor-
malisiert hat. Deren Weihnachts-
fest in diesem Jahr ein anderes
sein wird, weil geliebte Menschen
fehlen, weil unwiederbringliche
Dinge und Erinnerungen verloren
gingen, weil es traumatische Er-
lebnisse waren, weil einfach Alles
anders ist und existenzielle Sor-
gen kein Ende nehmen.
Wenn Sie Freunde oder Bekannte
haben, die in den Gebieten woh-
nen, senden Sie einen lieben Weih-
nachtsgruß „mit-was-drin“ und
machen Sie (gerne auch anony-
me) Freude zum diesjährigen
Weihnachtsfest. (Sollte es Ihren
Freunden und Bekannten gar nicht
„so schlecht“ gehen, weil sie von
der Flut verschont blieben, wer-
den diese bestimmt einen geeig-
neten Empfänger kennen.)
Nun müssen wir uns wohl auch in
diesem Winter wieder „warm an-
ziehen“, was die Corona-Zahlen
betrifft. Kommt die Impfpflicht?
Werden wir alle wieder ein sehr
kleines Weihnachtsfest feiern
müssen? Dürfen wir an Silvester
gemeinsam böllern - oder ist das

ohnehin „out“ - sind sich Natur-
schützer und Gesundheitswarner
an dieser Stelle einig? Frohlocken
oder Lockdownen - das ist doch
die Frage.
Was auch kommen mag: wirwirwirwirwir
danken allen interessiertendanken allen interessiertendanken allen interessiertendanken allen interessiertendanken allen interessierten
Bürger*innen sehr herzlich, dassBürger*innen sehr herzlich, dassBürger*innen sehr herzlich, dassBürger*innen sehr herzlich, dassBürger*innen sehr herzlich, dass
Sie unsere Zeitungen lesen.Sie unsere Zeitungen lesen.Sie unsere Zeitungen lesen.Sie unsere Zeitungen lesen.Sie unsere Zeitungen lesen.     WirWirWirWirWir
danken unseren verehrtendanken unseren verehrtendanken unseren verehrtendanken unseren verehrtendanken unseren verehrten
Kund*innen, dass Sie die Publi-Kund*innen, dass Sie die Publi-Kund*innen, dass Sie die Publi-Kund*innen, dass Sie die Publi-Kund*innen, dass Sie die Publi-
kationen für Ihrekationen für Ihrekationen für Ihrekationen für Ihrekationen für Ihre örtliche/regio- örtliche/regio- örtliche/regio- örtliche/regio- örtliche/regio-
nale nale nale nale nale WWWWWerbung nutzen.erbung nutzen.erbung nutzen.erbung nutzen.erbung nutzen. Ein herzli- Ein herzli- Ein herzli- Ein herzli- Ein herzli-
cher Dank gilt allen cher Dank gilt allen cher Dank gilt allen cher Dank gilt allen cher Dank gilt allen VVVVVereinen undereinen undereinen undereinen undereinen und
Institutionen, für die informativeInstitutionen, für die informativeInstitutionen, für die informativeInstitutionen, für die informativeInstitutionen, für die informative
Pressearbeit.Pressearbeit.Pressearbeit.Pressearbeit.Pressearbeit.
Und bei allem was die Zukunft
und das neue Jahr bringt, wün-
schen wir Ihnen allen ein wunder-
schönes, friedvolles Weihnachts-
fest mit fröhlichen, leuchtenden
und sorgenfreien Momenten, die
der Erinnerung wert sind.
Wir freuen uns darauf mit Ihnen
in ein gutes und erfüllendes Jahr
2022 zu starten und wünschen Ih-
nen persönliches Wohlergehen,
Gesundheit, Freude, inneren und
äußeren Frieden sowie Gottes
Segen.

Wir freuen uns darauf, Ihnen auch
in Zukunft aktuelle, wissenswer-
te, informative Publikationen di-
rekt in den Briefkasten (oder als
E-Paper, oder auf www.unserort.de
direkt auf Handy, PC oder Tablet)
liefern zu dürfen.
Mit herzlichen Grüßen

Ihre

Si Rautenberg-Otten
mit allen Teams von
RAUTENBERG MEDIA

Weihnachts-Spendenaktion
an der Städtischen Sekundarschule Straelen
Wie auch in den letzten Jahren zeig-
ten die Schülerinnen und Schüler
der Städtischen Sekundarschule
Straelen ein großes Herz und unter-
stützten die Rumänienhilfe Vorst bei
ihrer Weihnachtsgeschenkaktion für
Kinder eines Waisenheimes in Ca-
ransebes. Nach der Pensionierung
der Abteilungsleiterin Annegret
Gayk, die sich immer mit Herzblut
für diese Spendenaktion engagiert
hatte, übernahm die Förderschul-
lehrerin Astrid Schroemges die Lei-
tung des Projektes. Dabei wurde
sie tatkräftig von einigen freiwilli-
gen Schülerinnen und Schülern un-
terstützt, die die zahlreichen Sach-
spenden wie Spielzeuge, Süßigkei-
ten, Kosmetika und Schulsachen in
liebevoll gepackte Schuhkartons
verteilten. So konnten zahlreiche
Weihnachtspakete an die Rumäni-
enhilfe Vorst übergeben werden, um
den Kindern zu Weihnachten eine
Freude zu bereiten.



Mitteilungsblatt Straelen – 24. Dezember 2021 – Woche 51 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD-Stadtratsfraktion blickt
auf ein ausgefallenes Jahr zurück!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD-FraktionsvorsitzenderSPD-FraktionsvorsitzenderSPD-FraktionsvorsitzenderSPD-FraktionsvorsitzenderSPD-Fraktionsvorsitzender
Otto WeberOtto WeberOtto WeberOtto WeberOtto Weber

Sehr geehrte Leserinnen und
Leser, das Jahr 2021 hat uns
wieder eine Reihe von Ein-
schränkungen gebracht. Viele
abgesagte Veranstaltungen wie
der Weihnachtsmarkt oder das
jährliche Treffen der Träger des
Ehrenrings der Stadt. Neben
dem Frühlings-Blumenmarkt
wurde auch der Schnäppchen-
markt nochmals abgesagt.
Immerhin konnte die politische
Arbeit geleistet werden, in der
Fraktion überwiegend als Video-
Konferenzen. Die Gremien des
Stadtrates tagten in der Bofrost-
Halle und im Forum des Gym-

nasiums, um ausreichend Ab-
stand und Sicherheit zu ge-
währleisten.
Und es sieht danach aus, als
wenn uns Corona auch im Jahr
2022 begleiten wird.
Privat wird es Ihnen nicht
anders gehen. Betriebsfeiern
vor Weihnachten wurden abge-
sagt, obwohl unsere Gastrono-
mie so etwas dringend braucht.
Manch einer sorgt sich schon
wegen der Treffen in den Fami-
lien.
In der letzten Fraktionssitzung
des Jahres blickte Vorsitzender
Otto Weber nach vorn: „Das ers-

te Ziel muss sein, Corona nicht
im Rathaus ankommen zu las-
sen. Dazu halten wir uns an die
notwendigen Regeln - und las-
sen uns auch ein drittes Mal
impfen“.
Wünschen wir uns alle für un-
sere Stadt und den Vereinen und
Organisationen, die unser ge-
meinsames Leben gestalten,
dass es im neuen Jahr wieder
besser wird. Vor allem auch für
die Kinder, denen in diesen
schwierigen Zeiten zu viel ent-
geht
Bleiben Sie gesund!

Oliver Deest

Infoabend:
Digitalen Medien
AWO Familienbildungswerk

116 116: Wer kennt diese Nummer?

In Kooperation mit dem AWO Fa-
milienbildungswerk bietet das Fa-
milienzentrum „Os Hött“, Feld-
straße 37, Issum, am Donnerstag,
13. Januar, 19.30 bis 21.30 Uhr,
einen kostenfreien Informations-
abend an zum Thema „Digitale
Medien“. Kriminalhauptkommis-
sar Stefan Hellwig spricht über
Handygefahren, Instagram, Tik-

Tok, Cybermobbing, Grooming
sowie Gefahren beim Online-Spie-
len.

Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-
tionentionentionentionentionen
FBW der AWO,
Telefon: 02821 / 8363229,
E-Mail: awo-fbw@awo-kreis
kleve.de (Monika Mechlinski).

Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um
neun Prozent gestiegen.
Wie schon in den Vorjahren
zeigt sich, dass Menschen mit
zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Not-
ruf. Allerdings wird durch die

Umfrage auch klar, dass man-
che den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Ruf-
nummer 116 117, der Kassen-
ärztlichen Vereinigung, unter-
scheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und
SIM-Karten - all diese können
über die 116 116 gesperrt wer-
den.
Für Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkompli-

ziert, denn eine Registrierung
oder Anmeldung ist nicht nötig.
Der Service ist zudem kosten-
los, ein Anruf bei der 116 116
aus dem deutschen Festnetz ist
gebührenfrei, aus dem Mobil-
netz und aus dem Ausland kön-
nen Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterla-
den: Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher gespei-
chert und girocards direkt aus
der App gesperrt werden, so-

fern das teilnehmende Institut
Zugang durch diese Applikati-
on gewährt.
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Auch in der Krise für andere da
Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe

Ehrenamtlich in der Flüchtlingsarbeit aktiv: Liza Bia, Philipp Rieger vom Caritasverband und Manfred Korsten.Ehrenamtlich in der Flüchtlingsarbeit aktiv: Liza Bia, Philipp Rieger vom Caritasverband und Manfred Korsten.Ehrenamtlich in der Flüchtlingsarbeit aktiv: Liza Bia, Philipp Rieger vom Caritasverband und Manfred Korsten.Ehrenamtlich in der Flüchtlingsarbeit aktiv: Liza Bia, Philipp Rieger vom Caritasverband und Manfred Korsten.Ehrenamtlich in der Flüchtlingsarbeit aktiv: Liza Bia, Philipp Rieger vom Caritasverband und Manfred Korsten.
Foto: Caritasverband Geldern-KevelaerFoto: Caritasverband Geldern-KevelaerFoto: Caritasverband Geldern-KevelaerFoto: Caritasverband Geldern-KevelaerFoto: Caritasverband Geldern-Kevelaer

Ehrenamtliche Helfer unterstüt-
zen durch eine Vielzahl an unter-
schiedlichen Tätigkeiten die An-
gebote der Flüchtlingshilfe beim
Caritasverband Geldern-Kevela-
er. Viele sind bereits aktiv, zu-
sätzliche Kräfte können jedoch
immer gebraucht werden. Man-
fred Korsten aus Geldern freut
sich, wenn er die Möglichkeit hat,
auch andere zum Ehrenamt zu
bewegen: „Ich habe meinen Ein-
satz auch für mich als bereichernd
empfunden. Es würde mich freu-
en, wenn diese Erfahrung noch
mehr Menschen machten.“ Kors-
ten, pensionierter Beamter, hilft
etwa bei der Organisation des Ein-
zugs in eine erste eigene Woh-

nung, begleitet Menschen zu ih-
ren Behördenterminen oder un-
terstützt junge Auszubildende mit
Fluchthintergrund.
Liza Bia unterstützt die Mitarbei-
terinnen des Caritasverbands und
die Menschen vor Ort zum Bei-
spiel mit Übersetzungen. Ob ara-
bisch, englisch, kurdisch oder tür-
kisch: Wenn sie jemand anruft und
fragt, ob sie helfen kann, lautet
die Antwort der Geldernerin oft
„Ich kann gern helfen, kein The-
ma“.
Wichtig zu wissen: Ehrenamt be-
deutet nicht, dass man zu jeder
Tages- und Nachtzeit für jeden
erreichbar sein muss. „Ganz im
Gegenteil“, erläutert Philipp Rie-

ger, Ehrenamtskoordinator beim
Caritasverband, „jeder Ehrenamt-
liche kann selbst entscheiden,
wieviel Zeit und welche Aufgaben
er oder sie anbieten möchte. Das
Engagement kann auch jederzeit
nach oben oder unten angepasst
werden, ganz so wie es eben
passt.“
Egal ob Sprachlernangebote für
Erwachsene, Nachhilfe für Schü-
ler, Vorlesen und Spielen mit Kin-
dern oder auch beim nächsten

Möbeltransport mit dem Anhän-
ger vorfahren: „Der Fachdienst
Integration und Migration heißt
gern Ehrenamtliche für die unter-
schiedlichsten Bereiche und in
fast allen Städten und Kommu-
nen im Südkreis Kleve willkom-
men“, so Hatice Öksüz, Leitung
des Fachdienstes und der Inte-
grationsagenturen NRW.
Bei Interesse steht Philipp Rieger
gern Rede und Antwort und findet
sicher auch für Neulinge in der
Flüchtlingshilfe die passende Tä-
tigkeit. Bei Interesse oder allge-
meinen Fragen erreichen Sie Rie-
ger unter: 0173 6468 495 oder
philipp.rieger@caritas-geldern.de
Das Projekt „Koordinierung, Qua-
lifizierung und Förderung der eh-
renamtlichen Unterstützung von
Flüchtlingen“ wird durch die Be-
auftragte der Bundesregierung für
Migration, Flüchtlinge und Inte-
gration gefördert.
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Aus eigener Kraft
Caritas macht Geflüchtete fit im Umgang mit PC & Co.

Teilnehmende des Projekts „Aus eigener Kraft“ mit Valentina Janzen vom Caritasverband Geldern-Kevelaer.Teilnehmende des Projekts „Aus eigener Kraft“ mit Valentina Janzen vom Caritasverband Geldern-Kevelaer.Teilnehmende des Projekts „Aus eigener Kraft“ mit Valentina Janzen vom Caritasverband Geldern-Kevelaer.Teilnehmende des Projekts „Aus eigener Kraft“ mit Valentina Janzen vom Caritasverband Geldern-Kevelaer.Teilnehmende des Projekts „Aus eigener Kraft“ mit Valentina Janzen vom Caritasverband Geldern-Kevelaer.
Foto: Caritasverband Geldern-KevelaerFoto: Caritasverband Geldern-KevelaerFoto: Caritasverband Geldern-KevelaerFoto: Caritasverband Geldern-KevelaerFoto: Caritasverband Geldern-Kevelaer

Gelderland. Der geübte Umgang
mit einem Computer ist in vielen
Bereichen eine wichtige Voraus-
setzung, um im Arbeitsmarkt Fuß
fassen zu können. Zum Glück gibt
es zahlreiche Möglichkeiten und
Angebote, um den Umgang mit
dem Computer zu erlernen. So

bietet das LEADER Projekt. „Un-
ser Dorf ist stark durch Vielfalt“
und die Migrationsberatung des
Caritasverbandes Geldern-Keve-
laer Kurse für Geflüchtete an. Je-
der Geflüchtete, der in Besitz ei-
ner Aufenthaltsgestattung oder
Duldung ist kann an Kursen teil-

nehmen. „Für viele in Deutsch-
land ist der Computer fester Be-
standteil des Lebens - ob beruf-
lich oder privat. Auch weniger ent-
wickelte Länder sind inzwischen
stark digitalisiert. Nur steht dort
oftmals ein anderes Medium im
Vordergrund: das Smartphone „,

beschreibt Valentina Janzen vom
Caritasverband die Ausgangssitu-
ation. So haben auch dort viele
Menschen einen Facebook-Ac-
count und surfen auf Youtube.
„Doch ein Computer mit Program-
men zur Text- und Bildbearbei-
tung ist vielen unbekannt“, so Jan-
zen, Mitarbeiterin des Fachbe-
reichs Integration und Migration
der
Caritasverband Geldern-Kevelaer
e.V. Ihr Wohlergehen ist unser An-
liegen
Caritas. Dies gelte auch für viel
Geflüchtete, die nach Deutsch-
land gekommen sind.
In Kooperation mit dem Projekt
„Aus eigener Kraft“ des Instituts
für Kirche und Gesellschaft, der
evangelischen Kirche in Westfa-
len wurde daher ein Angebot für
Geflüchtete entwickelt, um diese
fit im Umgang mit dem PC zu ma-
chen. Janzen: „An insgesamt 15
Leihtablets mit Tastatur können
die Geflüchteten mobil an Veran-
staltungen und Fortbildungen teil-
nehmen und so wichtige digitale
Kompetenzen erwerben.“ Das
Projekt „Aus eigener Kraft - Em-
powerment junger geflüchteter
Menschen beim Einstieg in Aus-
bildung und Arbeit“ wird geför-
dert durch das Ministerium für
Familie, Kinder, Flüchtlinge und
Integration des Landes Nordrhein-
Westfalen.

CulturKreis Gelderland
startet am 5. März ins neue Bluesjahr
Drei Konzerte in 2022 sind geplant

Sporthelfer Kompakt Ausbildung

Mit vorsichtigen Optimismus hat
der CulturKreis Gelderland mit drei
Bands Termine für 2022 abgespro-
chen und ist dabei besonders der
Volksbank an der Niersbank dank-
bar, ohne deren Hilfe die Konzerte
unter Coronabedingungen nicht
darstellbar sind.

Am 5. März ist die Leif de Leeuf
Band zum zweiten Mal Gast des
Clubs und bereits zum dritten Mal
in Geldern, da sie auch schon auf
der Bühne bei „Geldern sein Fes-
tival“ stand.
Am 30. April spielen The BluesBo-
nes im „GasolineBluesClub“ auf -

eine Formation die schon lange
auf der Liste des Clubs steht.
Am 15. Oktober kommt mit dem
Engländer Danny Bryant ein Mu-
siker nach Geldern, der schon mit
zehn Jahren das Spiel mit der Gi-
tarre erlernte und mit 18 zu sei-
nem Beruf machte. Das Londoner

„Classik Rock Magazin“ bezeich-
net Bryant als „nationalen Blues-
schatz!“
Tickets für den Märztermin sollen
noch vor Weihnachten erhältlich
sein - bei Bücher Keuck in Gel-
dern und unter www.culturkreis-
gelderland.de

Für die „Sporthelfer Kompakt“
Ausbildung, die in den Osterferi-
en 2022 von der Sportjugend im
KreisSportBund Kleve e.V. ange-
boten wird, kann man sich jetzt
schon anmelden.
Die Ausbildung richtet sich an Ju-
gendliche, die Lust haben sich in
ihrem Sportverein oder in der
Schule sportlich zu engagieren.

Die Sporthelfer-Ausbildung bietet
den Einstieg in das Qualifizie-
rungssystem des organisierten
Sports. Bei erfolgreichem Ab-
schluss ist die Anerkennung für
das Basismodul der Übungsleiter-
C-Lizenz geschafft. Es bietet
daneben auch noch folgenden Vor-
teil: Sporthelferinnen/Sporthelfer
(SH) haben bessere Chancen beim

Start ins Berufsleben.
Die Ausbildung ist für Jugendliche
im Alter von 13 bis 17 Jahren.
Eine Vereinsmitgliedschaft ist eine
gute Voraussetzung, aber keine
Bedingung. Die Ausbildung findet
vom 19. bis 24. April 2022 im Sport
und Erlebnisdorf Hinsbeck statt.
Die Anmeldung erfolgt online un-
ter www.ksb-kleve.de.
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Entschädigung Homosexueller
Antidiskriminierungsstelle der AWO bietet Hilfe bei Antragsstellung an
Kreis Kleve. Einvernehmliche
homosexuelle Handlungen wa-
ren in unterschiedlicher Weise
in der Zeit von 1945 bis 1994
unter Strafe gestellt. Da dieses
Verbot aus heutiger Sicht in be-
sonderem Maße grundrechts-
und menschenrechtswidrig war,
hob der Gesetzgeber im Jahr
2017 deshalb auf dieser Grund-
lage ergangene strafgerichtli-
che Urteile auf. Zugleich erhiel-
ten betroffene Frauen und Män-
ner wegen ihrer Verurteilung
und einer etwa erlittenen Frei-
heitsentziehung einen Entschä-

digungsanspruch - den Antrag
dazu können sie noch bis zum
21. Juli 2022 beim Bundesamt
für Justiz (BfJ) stellen. Auch jene
Betroffene werden entschädigt,
die strafrechtlich verfolgt wur-
den, ohne dass es zu einem Ur-
teil kam, oder die unabhängig
von einer Strafverfolgung im
Zusammenhang mit den straf-
rechtlichen Verboten unter au-
ßergewöhnlich negativen Be-
einträchtigungen -
beispielsweise beruflichen oder
gesundheitlichen Nachteilen -
zu leiden hatten.

„Gerne helfen wir Betroffenen
beim Ausfüllen der Formulare
sowie bei der Beantragung ei-
ner Entschädigung und stehen
bei jeglichen Fragen rund um
weitere Belange rund um Dis-
kriminierung Rede und Ant-
wort“, betonen Nazim Dogu und
Dr. Ulrike Koopmann, Antidis-
kriminierungsberater beim
AWO Kreisverband Kleve e. V.

Infos und Infos und Infos und Infos und Infos und TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung
Servicestelle Antidiskriminie-
rungsarbeit AWO
Nazim Dogu, E-Mail: ada@awo-

kreiskleve.de, 0177/8957409
oder Dr. Ulrike Koopmann,
E-Mail: ada@awo-kreiskleve.de,
01577/9014291.

Kneipp-Tour
nach Bad Lauterberg

Gesprächskreis:
Wenn Schule schwierig wird
AWO Familienbildungswerk

Die traditionelle Karnevals-
fluchtreise führt den Kneipp-
Verein Gelderland bereits zum
dritten Mal im kommenden Jahr
in den Kneipp-Kurort Bad Lau-
terberg. Von Mittwoch, 23. Fe-
bruar bis Donnerstag, 3. März
geht es ins Kneipp-Hotel auf
dem Heikenberg im Harz. Für
diese beliebte „kneipp’sche“
Auszeit gibt es schon viele In-
teressenten.
Im Preis von 590 Euro pro Per-
son (Nichtmitglieder zahlen 640
Euro) ist enthalten: Bustrans-
fer, acht Übernachtungen im
Doppelzimmer (Einzelzimmer-

Zuschlag 70 Euro), Halbpensi-
on, Tages- und Halbtages-Aus-
flug, Fitnessprogramm am Mor-
gen und abwechslungsreiches
Abendprogramm.
Kneipp’sche Anwendungen wie
Heub lumen-Aromaau f l agen ,
Wechselguss, Bäder oder Mas-
sagen können gegen Aufpreis
dazu gebucht werden. Nähere
Informationen und Anmeldun-
gen in der Kneipp-Geschäfts-
stel le,
Markt 17 in Geldern per E-Mail
kneipp@kneippverein-gelder
land.de oder Telefon 02831 993880.
www.kneippverein-gelderland.de.

In Kooperation mit dem AWO
Familienbildungswerk bietet
das Familienzentrum „Zwer-
genland“, Schulweg 13,
Rheurdt, ab dem 19. Januar (bis
15. Juni) für Eltern von Kindern
mit Lese-, Rechtschreib- und /
oder Rechenschwäche einmal
im Monat, immer mittwochs,
19.30 bis 21 Uhr, einen kosten-
freien Gesprächskreis an zum
Thema „Wenn Schule schwie-
rig wird“.
Hier erhalten Betroffene fach-
liche Infos über Lernschwächen

und praktische Anregungen für
den Schul- und Familienalltag.
Impulse zur Selbstfürsorge und
Selbstachtsamkeit sollen dazu
dienen, diese herausfordernde
Zeit als Familie besser meis-
tern zu können.

Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-
tionentionentionentionentionen
FBW der AWO,
Telefon: 02821 / 8363229,
E-Mail:
awo-fbw@awo-kreiskleve.de
(Monika Mechlinski).
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Das beste Rezept fürs Fest:

Zusammenhalt.

Wir wünschen Ihnen ein
besinnliches Weihnachtsfest
und ein gesundes und
erfolgreiches Jahr 2022!

vb-niers.de

Das gemeinsame Festmahl
Speisen zur Weihnachtszeit
Weihnachtsessen gibt es viele.
Die einen mögen es ganz klas-
sisch mit Rotkohl, Knödeln und
Gänsebraten. Wer nicht die gan-
ze Zeit in der Küche stehen will,
serviert das Wiener Würstchen mit
Kartoffelsalat und wieder andere
schwören auf Fondue als Festtags-
mahlzeit. Vor allem die Jüngsten
stehen dem Würstchen gnädiger

gegenüber, als dem Rotkohl und
so obliegt die Gestaltung des
Menüs wohl nicht immer der Hand
des Küchenchefs! Dass es eigent-
lich gar nicht um die Speisenfolge
am Heiligen Abend geht, verbirgt
der Alltagsstress leider häufig. Es
ist das gemeinsame Mahl, das
nicht nur anstrengend und voller
Kompromisse, sondern auch wun-

derschön besinnlich sein kein.
Versetzen der reich geschmückte
Christbaum mit seinen zarten
Glaskugeln und Lichtern und der
festlich gedeckte Tisch den gan-
zen Raum schon in eine weih-
nachtliche Zauberwelt, so macht
die Harmonie auch vor dem lau-
ten Onkel Gerhard und der etwas
anstrengenden Schwiegermutter
nicht halt. Weihnachten ist eben
doch etwas ganz besonderes. Das
gemeinsame Essen durchzieht
jede Kultur und Religion. Es ist
eine Universalie des menschlichen
Zusammenlebens. In vielen Fami-
lien wird zum Heiligen Abend ein
Gedeck mehr aufgetragen, das die
Möglichkeit symbolisiert, einem
überraschenden Gast Einlass zu

gewähren  - ganz wie es in der
Weihnachtsgeschichte in Bethle-
hem geschehen ist. Im deutsch-
sprachigen Raum sind vielfältige
Geschichten und Bedeutungen
rund um das Weihnachtsmahl über-
liefert. So stehen die Klöße für
die finanzielle Absicherung des
Haushaltes, der Hirsebrei für über-
quellenden Wohlstand, und das
Brot für die Nahrung des kom-
menden Jahres. Schutz gegen
Widrigkeiten und böse Geister
verleihen Pfeffer und Salz und die
Winterfrucht Preiselbeere soll die
Familie vor Krankheiten schützen.
In einigen Regionen Mittel- und
Süddeutschlands sind die neuner-
lei Gewürze vom Weihnachtsessen
nicht wegzudenken: Zimt, der vor
allem in Sri Lanka, aber auch in
Teilen Indiens als Rinde des Zimt-
strauches geerntet wird, Ingwer, die
Wurzel eines Liliengewächses, Anis
und Fenchel, die, in Indien und im
Mittelmeerraum angebaut, sehr
wohltuend für die Verdauungsorga-
ne sind, Piment, der als rötliche
Beeren in weiten Teilen Südameri-
kas beheimatet ist und Koriander,
der bei uns vor allem als Würzmittel
für Fisch und Brot bekannt ist. Dazu
kommen noch Kardamom aus Indi-
en, Muskatnüsse von den Philippi-
nen und die Gewürznelke, die nicht
nur gegen Zahnschmerzen helfen
soll, sondern für viele auch einen
klassischen „Weihnachtsduft“ ver-
strömt.
Und wer nach dem ganzen Essen
etwas für die Figur tun möchte,
verzichtet auf den üblichen TV-
Weihnachtsfilm und macht es wie
die meisten Skandinavier: Hier
tanzen die Familien und Freunde
um den bunt geschmückten Weih-
nachtsbaum, so dass die Zweige
nur so wackeln!
(Nordmann Classic)
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Kfz-Mechatroniker
Einer der angesehensten Ausbildungsberufe

Kfz-Mechatroniker ist einer der angesehensten Lehrberufe, nicht nur beiKfz-Mechatroniker ist einer der angesehensten Lehrberufe, nicht nur beiKfz-Mechatroniker ist einer der angesehensten Lehrberufe, nicht nur beiKfz-Mechatroniker ist einer der angesehensten Lehrberufe, nicht nur beiKfz-Mechatroniker ist einer der angesehensten Lehrberufe, nicht nur bei
jungen Männern.jungen Männern.jungen Männern.jungen Männern.jungen Männern.
Foto: ProMotorFoto: ProMotorFoto: ProMotorFoto: ProMotorFoto: ProMotor

Die Kraftfahrzeugmechatroni-
ker genießen unter den Beru-
fen des dualen Ausbildungssys-
tems ein besonders hohes An-
sehen.
Nur Fachinformatiker, Mecha-
troniker und Industriekaufleu-
te liegen noch weiter vorn.
Damit erreichen die Kfz-Mecha-
troniker vergleichbare Werte
wie Physiker, Bauingenieure
oder Gymnasiallehrer.
Das hat eine Studie des Bun-
desinstituts für Berufsbildung
(BIBB) und der TU Braunschweig
ergeben.
Der Studie liegt eine Befragung
von rund 9000 in Deutschland
lebenden Personen ab 15 Jahre
zugrunde.
Einbezogen wurden die 25 am
stärksten besetzten Ausbil-
dungsberufe.
Insgesamt hatten die Forscher
das Ansehen von 402 Berufen
auf einer Skala von 0 (sehr ge-
ring) bis 10 (sehr hoch) abge-
fragt.
Im Vergleich von akademischen
Berufen und nichtakademischen
Ausbildungsberufen zeigte sich
zwar, dass die akademischen
Berufe im Durchschnitt höhe-
res Ansehen genießen. Das An-
sehen der Kraftfahrzeugmecha-
troniker liegt aber in der zweit-
höchsten Bewertungsgruppe
über alle Berufe hinweg - zu-
sammen zum Beispiel mit Bau-
ingenieuren, Chemikern, Phy-
sikern und Juristen.

Das Image von Berufen spielt
eine entscheidende Rolle bei
der Berufsorientierung und Be-
rufswahl, und beeinflusst damit
auch die Besetzung von Stellen
am Ausbildungs- und Arbeits-
markt.
Berufe, die ein geringeres An-
sehen haben, weisen auch häu-
figer unbesetzte Ausbildungs-
stellen auf.
Das Kraftfahrzeuggewerbe ist
jedoch für den Nachwuchs
besonders attraktiv. Dafür sor-
gen vor allem die Initiative Au-
toBerufe - Mach deinen Weg!
und die angeschlossenen Kam-
pagnen #wasmitautos und
#echteautoliebe.
AutoBerufe ist eine Gemein-
schaftsinitiative von Automobil-
herstellern, Bosch und des
Deutschen Kraftfahrzeuggewer-
bes zur Gewinnung, Qualifizie-
rung und Sicherung von Nach-
wuchs in Autohäusern und Kfz-
Werkstätten.
Die Autohäuser und Werkstät-
ten schlossen im vergangenen
Jahr 23415 Ausbildungsver-
träge zum Kfz-Mechatroniker
ab.
Beide Berufsbilder verzeichnen
bereits im fünften Jahr steigen-
de Ausbildungszahlen.
Insgesamt bildet das Kfz-Ge-
werbe zurzeit 93350 junge
Menschen in technischen und
kaufmännischen Berufen aus,
davon 72000 Mechatroniker.
(wwp/pm)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. Januar 2022Freitag, 14. Januar 2022Freitag, 14. Januar 2022Freitag, 14. Januar 2022Freitag, 14. Januar 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.01.2022 um 10 Uhr10.01.2022 um 10 Uhr10.01.2022 um 10 Uhr10.01.2022 um 10 Uhr10.01.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
BücherBücherBücherBücherBücher

Sie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UND
HEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGE

tätig und möchten ein neues Buch
herausgeben? Wir machen das für Sie:
Lektorat – Korrektur – Bildbearbeitung
– Layout – Druck. Kontaktieren Sie
uns unter: buch@rautenberg.media
(oder 02241-2600)

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-.rautenberg.media/kleinan-
zeigen.zeigen.zeigen.zeigen.zeigen.
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:
Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro
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Freitag, 24. DezemberFreitag, 24. DezemberFreitag, 24. DezemberFreitag, 24. DezemberFreitag, 24. Dezember
Gelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-Cuypers
Clemensstraße 4, 47608 Geldern, 02831/9760255

Samstag, 25. DezemberSamstag, 25. DezemberSamstag, 25. DezemberSamstag, 25. DezemberSamstag, 25. Dezember
Apotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur Friedenseiche
Friedensplatz 11, 47669 Wachtendonk, 02836/390

Sonntag, 26. DezemberSonntag, 26. DezemberSonntag, 26. DezemberSonntag, 26. DezemberSonntag, 26. Dezember
Galenus Galenus Galenus Galenus Galenus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 36, 47608 Geldern, 02831/5376

Montag, 27. DezemberMontag, 27. DezemberMontag, 27. DezemberMontag, 27. DezemberMontag, 27. Dezember
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Veerter Dorfstr. 22a, 47608 Geldern (Veert),
02831/5081

Dienstag, 28. DezemberDienstag, 28. DezemberDienstag, 28. DezemberDienstag, 28. DezemberDienstag, 28. Dezember
Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner TTTTTororororor
Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831/9283050

Mittwoch, 29. DezemberMittwoch, 29. DezemberMittwoch, 29. DezemberMittwoch, 29. DezemberMittwoch, 29. Dezember
Concordien-ApothekeConcordien-ApothekeConcordien-ApothekeConcordien-ApothekeConcordien-Apotheke
Concordienplatz 4, 47906 Kempen,
02152/52784

Donnerstag, 30. DezemberDonnerstag, 30. DezemberDonnerstag, 30. DezemberDonnerstag, 30. DezemberDonnerstag, 30. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Markt 2, 47638 Straelen, 02834/2600

Freitag, 31. DezemberFreitag, 31. DezemberFreitag, 31. DezemberFreitag, 31. DezemberFreitag, 31. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 99, 47647 Kerken (Aldekerk), 02833 4406

Samstag, 1. Januar 2022Samstag, 1. Januar 2022Samstag, 1. Januar 2022Samstag, 1. Januar 2022Samstag, 1. Januar 2022
Dorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-Apotheke e e e e WWWWWalbeckalbeckalbeckalbeckalbeck
Kevelaerer Str. 2, 47608 Geldern-Walbeck (Walbeck),
02831/9766188

Sonntag, 2. Januar 2022Sonntag, 2. Januar 2022Sonntag, 2. Januar 2022Sonntag, 2. Januar 2022Sonntag, 2. Januar 2022
DrDrDrDrDrachen achen achen achen achen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Issumer Str. 73, 47608 Geldern, 02831/6979

Montag, 3. Januar 2022Montag, 3. Januar 2022Montag, 3. Januar 2022Montag, 3. Januar 2022Montag, 3. Januar 2022
Apotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur Friedenseiche
Friedensplatz 11, 47669 Wachtendonk, 02836/390

Dienstag, 4. Januar 2022Dienstag, 4. Januar 2022Dienstag, 4. Januar 2022Dienstag, 4. Januar 2022Dienstag, 4. Januar 2022
Galenus Galenus Galenus Galenus Galenus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 36, 47608 Geldern, 02831/5376

Mittwoch, 5. Januar 2022Mittwoch, 5. Januar 2022Mittwoch, 5. Januar 2022Mittwoch, 5. Januar 2022Mittwoch, 5. Januar 2022
Gelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-Cuypers
Clemensstraße 4, 47608 Geldern, 02831/9760255

Donnerstag, 6. Januar 2022Donnerstag, 6. Januar 2022Donnerstag, 6. Januar 2022Donnerstag, 6. Januar 2022Donnerstag, 6. Januar 2022
Löwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHG
Venloer Str. 33, 47638 Straelen, 02834/1814

Freitag, 7. Januar 2022Freitag, 7. Januar 2022Freitag, 7. Januar 2022Freitag, 7. Januar 2022Freitag, 7. Januar 2022
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Annastr. 1, 47608 Geldern, 02831/87277

Samstag, 8. Januar 2022Samstag, 8. Januar 2022Samstag, 8. Januar 2022Samstag, 8. Januar 2022Samstag, 8. Januar 2022
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 14, 41334 Nettetal (Hinsbeck),
02153/2561

Sonntag, 9. Januar 2022Sonntag, 9. Januar 2022Sonntag, 9. Januar 2022Sonntag, 9. Januar 2022Sonntag, 9. Januar 2022
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Markt 2, 47638 Straelen, 02834/2600

Montag, 10. Januar 2022Montag, 10. Januar 2022Montag, 10. Januar 2022Montag, 10. Januar 2022Montag, 10. Januar 2022
Dorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-ApothekDorf-Apotheke e e e e WWWWWalbeckalbeckalbeckalbeckalbeck
Kevelaerer Str. 2, 47608 Geldern-Walbeck (Walbeck),
02831/9766188

Dienstag, 11. Januar 2022Dienstag, 11. Januar 2022Dienstag, 11. Januar 2022Dienstag, 11. Januar 2022Dienstag, 11. Januar 2022
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 99, 47647 Kerken (Aldekerk), 02833/4406

Mittwoch, 12. Januar 2022Mittwoch, 12. Januar 2022Mittwoch, 12. Januar 2022Mittwoch, 12. Januar 2022Mittwoch, 12. Januar 2022
Apotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur Friedenseiche
Friedensplatz 11, 47669 Wachtendonk, 02836/390

Donnerstag, 13. Januar 2022Donnerstag, 13. Januar 2022Donnerstag, 13. Januar 2022Donnerstag, 13. Januar 2022Donnerstag, 13. Januar 2022
Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner TTTTTororororor
Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831/9283050

Freitag, 14. Januar 2022Freitag, 14. Januar 2022Freitag, 14. Januar 2022Freitag, 14. Januar 2022Freitag, 14. Januar 2022
Gelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-Cuypers
Clemensstraße 4, 47608 Geldern,
02831/9760255

Samstag, 15. Januar 2022Samstag, 15. Januar 2022Samstag, 15. Januar 2022Samstag, 15. Januar 2022Samstag, 15. Januar 2022
Löwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHGLöwen-Apotheke OHG
Venloer Str. 33,
47638 Straelen, 02834/1814

Sonntag, 16. Januar 2022Sonntag, 16. Januar 2022Sonntag, 16. Januar 2022Sonntag, 16. Januar 2022Sonntag, 16. Januar 2022
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Webermarkt 1, 47647 Kerken
(Nieukerk), 02833/2203

-Angaben ohne Gewähr-
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